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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 
 
 
 
 
Jörg Scheller erhält den ADKV-ART COLOGNE
Auszeichnung für eine unabhängige, eigensinnige und sprachlich herausragende Kunstkritik
 
Berlin/Köln, 22. März 2016. Der Kunstwissenschaftler und
für Kunstkritik 2016 ausgezeichnet. Der mit 3.000 Euro dotierte Preis wird von der Arbeitsgemeinschaft 
Deutscher Kunstvereine (ADKV) in Kooperation mit der ART COLOGNE verliehen und richtet sich an freie 
Journalistinnen und Journalisten.
 
Mit Jörg Scheller zeichnet die Jury einen Kritiker aus, der sein breites und unorthodoxes 
kulturgeschichtliches Interesse in einer ebenso virtuosen wie genauen und einfühlsamen Sprache zum 
Ausdruck bringt und dabei auch poli
 
Weiter heißt es in der Begründung der Jury: „Scheller vertritt eine kritische Haltung, die das Scheiben über 
Kunst nicht als Verlautbarung gutachterlicher Urteile versteht, sondern großen sprachlichen 
Erfindungsreichtum entwickelt, um so den größtmöglichen Abstand zu der Vermarktungs
Belobigungssprache zu finden, die den Kunstbetrieb häufig beherrscht. Ob Outsider
künstlerische Ästhetik von Protestbewegungen oder die klassische Auseinandersetz
Kunstinstitutionen – Scheller nutzt sein ungewöhnlich vielfältiges Forschungsinteresse, das auch 
Bodybuilding, Heavy Metal und Popkultur umfasst, um sich Klischees und Denkschablonen kenntnisreich 
und mit Leidenschaft zu widersetzen. Dabei entwicke
sein Publikum zu bevormunden.“
 
Seit 1999 wird der Preis durch die ADKV ausgelobt und seit 2006 in Kooperation mit der ART COLOGNE, 
die auch das Preisgeld stiftet, vergeben. Die Auszeichnung würdigt das
Kunstkritikerinnen und -kritiker, die sich in der Fach
zeitgenössischer Kunst und ihrem sozialen Kontext auseinandersetzen.
 
Die Mitglieder der Jury 2016 sind
Gohlke (Kritiker, Kurator und Vorstandsmitglied der ADKV)
für Kunstkritik 2015); Dominikus Müller (
(Journalist, Redakteur im Feuilleton von DIE ZEIT
 
Bisherige Preisträgerinnen und Preisträger
Woditschka (2014); Astrid Mania (2013);
(2009); Rudolf Schmitz (2008); Ludwig Seyfarth (2007); Catrin Lorch (2006); Dominic Eichler (2005); 
Gregory Williams (2004); Raimar Stange (2003); Renate Puvogel (2002); Jan Verwoert (2001); Stefan 
Römer (2000); Hans-Christian Dany (1999).
 
Der Preis wird zusammen mit dem ADKV
April 2016 um 15 Uhr in der TALK LOUNGE

 
Kontakt: 
Daniela Dietsche 
Arbeitsgemeinschaft Deutscher Kunstvereine (ADKV)
Mohrenstraße 63 | D-10117 Berlin
Tel +49 30 611 07 574 | Fax +49 30 611 07 470
adkv@kunstvereine.de | www.kunstvereine.de
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sind: Marius Babias (Kritiker, Kurator und Direktor des n.b.k.
Gohlke (Kritiker, Kurator und Vorstandsmitglied der ADKV); Stefan Kobel (freier Kritiker, Preisträger Preis 

Dominikus Müller (Kritiker und Chefredakteur bei frieze d/e); Tobias Timm 
Journalist, Redakteur im Feuilleton von DIE ZEIT). 

innen und Preisträger: Stefan Kobel (2015); Barbara Buchmaier und Christine 
Astrid Mania (2013); Kolja Reichert (2012); Jens Kastner (2011); Jennifer Allen 
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mit dem ADKV-ART COLOGNE Preis für Kunstvereine am Samstag, 1
TALK LOUNGE in Halle 11.3 der ART COLOGNE verliehen.
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